
Ergänzung zur Beschlussvorlage Drucksachen-Nr. 0557/2011

Die Beschlussvorlage wurde in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 22.11.2011 ver-
tagt.

Der ASSG hat sich in seiner Sitzung am 17.11.2011 mit den genderrelevanten Aspekten be-
fasst und folgenden Beschluss gefasst:

„Aus Gendergesichtspunkten wird dem Vorschlag der Verwaltung zugestimmt.“

Ergänzend zu der bisherigen Sachdarstellung erhalten Sie als weitere Anlage eine Gegenüber-
stellung des monatlichen Entgeltes auf der Basis der aktuell geltenden Richtlinien und des
Entgeltes, das ab 01.01.2012 gelten soll.

Zur Klarstellung empfiehlt die Verwaltung, den vorgeschlagenen Richtlinientext in Ziffer 4
Abs. 2 um folgenden Text zu ergänzen:

„(siehe z. B. Ziffer 3 Abs. 3),,

Durch den verzögerten Beratungsablauf muss Ziffer 2 des Beschlussvorschlages angepasst
werden:

Die Richtlinien treten in ihrer geänderten Fassung zum 01.03.2012 in Kraft. Die Erh6-
hung des Kindertagespflegeentgelts nach Ziffer 12 Abs. 2 und Abs. 3 wird rückwir-
kend zum 01.01.2012 angewendet.

Entsprechend dem geänderten Beschlussvorschlag zu Ziffer 2 des Beschlusses ist die Ziffer
15 der Richtlinie anzupassen. Der neue Text lautet:

15. In-Kraft-Treten

Die Richtlinien treten in dieser Fassung zum 01.03.2012 in Kraft. Ziffer 12 Abs. 2

und 3 werden rückwirkend zum 01.01.2012 angewendet.



Gegenüberstellung des monatlichen Entgeltes auf der Basis der aktuell geltenden Richtlinien
und des Entgeltes, das ab 01.01.2012 neu gelten soll.

Monatliches Entgelt nach Aufbauqualifizierung

- bisher- - neu -

Monatliches Entgelt nach Grundqualifizierung

- bisher- “neu -

bis 25 Stunden

bis 45 Stunden

bis SO Stunden

bis 55 Stunden


